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Worauf kann die Qualitätssicherung und Akkreditierung achten 
und welche Anforderungen hat das GNW?
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Studentische Vielfalt

16.09.2025 Jasmin Usainov, Dez. 1 – Hochschulmonitoring und Qualitätssicherung2

• Quelle: Die Studierendenbefragung in Deutschland: 22. Sozialerhebung

Die wirtschaftliche und soziale Lage der Studierenden in Deutschland 2021 (BMBF, DSW, DZHW), 2023

• Familien: rund 10 % der Studierenden sind verheiratet, 8% haben eigene Kinder

• 17% der Studierenden aus Deutschland haben einen Migrationshintergrund

• 15% der Studierenden in Dtl. sind internationale Studierende, diese kommen häufiger aus 

akademischen Elternhäusern
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Studentische Vielfalt: Studienform
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• 80% studieren in klassischen Präsenzstudiengängen; 20% in anderen Studienformaten: Fernstudium, 

berufsbegleitend oder duales Studium (und weitere)

• an privaten Hochschulen sind diese ‚anderen‘ Studienformate besonders stark verbreitet

• 63% aller Studierender gehen neben dem Studium einer Erwerbstätigkeit nach

• 81,2% aller Studierenden geben an, in Vollzeit zu studieren,

• 8,4% studieren offiziell in Teilzeit, 10,5% studieren inoffiziell oder de facto in Teilzeit
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Inklusion: Art der Beeinträchtigung
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• Quelle: Die Studierendenbefragung in Deutschland: 

best 3; Studieren mit einer gesundheitlichen 

Beeinträchtigung (BMBF, DSW, DZHW), 2023

• Knapp 16% der Studierenden haben 

studienerschwerender Beeinträchtigung

• Psychische Erkrankungen sind sehr häufig

• Studierende mit studienerschwerenden 

Beeinträchtigungen sind zu großen Teilen in Vollzeit-

und Präsenzstudiengängen; studieren häufig de 

facto Teilzeit
Quelle: https://www.studierendenwerke.de/fileadmin/user_upload/Publikationen/beeintraechtigt_studieren_2021.pdf, S. 5
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https://www.studierendenwerke.de/beitrag/die-studierendenbefragung-in-deutschland-best3-studieren-mit-einer-gesundheitlichen-beeintraechtigung
https://www.studierendenwerke.de/fileadmin/user_upload/Publikationen/beeintraechtigt_studieren_2021.pdf
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Inklusion: Studienverlauf
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• Studierende mit studienerschwerender 

Beeinträchtigung zeigen häufiger 

Studienverläufe mit Unterbrechungen und 

Studienfachwechsel

• Im Vergleich zu Studierenden ohne 

studienerschwerende Beeinträchtigung haben 

mehr als doppelt so viele Studierende mit einer 

studienerschwerenden Beeinträchtigung ihr 

Studium mindestens einmal unterbrochen.

Quelle: https://www.studierendenwerke.de/fileadmin/user_upload/Publikationen/beeintraechtigt_studieren_2021.pdf, S. 7
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https://www.studierendenwerke.de/fileadmin/user_upload/Publikationen/beeintraechtigt_studieren_2021.pdf
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Inklusion: Studienabbruch
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• Studienabbruchintention ist bei Studierenden mit studienerschwerenden Beeinträchtigungen 

deutlich höher

• Studierende mit studienerschwerender Beeinträchtigung denken häufiger als Studierende ohne 

studienerschwerende Beeinträchtigung darüber nach, ihr aktuelles Studium abzubrechen (13% 

vs. 5%), bei gleicher Studienleistung. 

• Aufnahme eines Masterstudiums seltener geplant

• Keine Unterschiede bei der Leistung; Studierende mit und ohne studienerschwerende 

Beeinträchtigungen erzielen die gleichen Durchschnittsnoten.
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Inklusion: Bedarfe variieren
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• 27% der Studierenden mit studienerschwerender Beeinträchtigung haben Anforderungen an 

Bau und Ausstattung der Hochschule oder Unterstützungsbedarfe

• Ruhe- und Rückzugsräume (am häufigsten genannt)

• Bauliche Barrierefreiheit 

• Technik für sehbeeinträchtigte Studierende; barrierefreie Dokumente und Formulare

• störungsarme Sicht- und Hörverhältnisse für Hörbeeinträchtigte

• Beratungsbedarfe
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Inklusion: Schwierigkeiten bei der Studiengestaltung
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• 92% der Studierenden mit studienerschwerender Beeinträchtigung berichten Schwierigkeiten 

mit mind. einem der Bereiche ‚Studienorganisation‘, ‚Lehre und Lernen‘ oder ‚Prüfungen und 

Leistungsnachweise‘. 

• Nur 21% haben einen Nachteilsausgleich beantragt

• Leistungspensum

• Prüfungsdichte

• Flexibilität der Studienorganisation

16.09.2025
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Inklusion: Nachteilsausgleich
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• Die meisten Studierenden mit studienerschwerenden Beeinträchtigungen beantragen keinen 

Nachteilsausgleich

• unklar, ob ein Anspruch besteht

• unklar, ob der Antrag Chance auf Bewilligung hätte

• Vor allem Studierende mit Mehrfachbeeinträchtigung oder einer psychischen Erkrankung 

verzichten auf die Beantragung eines Nachteilsausgleichs, obwohl sie die meisten 

Schwierigkeiten im Studium angeben.
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Inklusion: Diskriminierungserfahrungen
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• 73% der Studierenden mit studienerschwerender Beeinträchtigung geben an, im Studium 

Diskriminierungserfahrungen erlebt zu haben. Damit sind sie deutlich häufiger von 

Diskriminierung betroffen, als Studierende ohne studienerschwerende Beeinträchtigung.

• 15% wurden schon mindestens einmal aufgrund der eigenen körperlichen oder psychischen 

Erkrankung im Studium diskriminiert: Sie geben an, ausgegrenzt oder übergangen, stereotyp 

oder herabwürdigend behandelt oder ausgelacht worden zu sein.

• 26 % der Studierenden mit studienerschwerender Beeinträchtigung berichten, dass ihnen 

Leistungen nicht zugetraut oder erbrachte Leistungen herabgesetzt wurden.
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Zwischenfazit
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• studentische Vielfalt sehr komplex und vielschichtig

• Ziel der Chancengleichheit und gleichen Zugang zu Bildung noch nicht erreicht

• Hochschulen müssen noch stärker in die Verantwortung gehen

16.09.2025
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§ 15 Diversität, Geschlechtergerechtigkeit und Nachteilsausgleich (MRVO 2024)

„Die Hochschule verfügt über Konzepte zur Berücksichtigung von Diversität, zur 

Geschlechtergerechtigkeit und zur Förderung der Chancengleichheit von Studierenden in besonderen 

Lebenslagen, die auf der Ebene des Studiengangs umgesetzt werden.“

(Nachteilsausgleich nur in der Überschrift)

Diversity als Querschnittsthema (Zulassung, Studienorganisation, Prüfungsformate, Studierbarkeit, …)
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§ 15 Diversität, Geschlechtergerechtigkeit und Nachteilsausgleich (Begründung)

„Zur Wahrung der Chancengleichheit ist es unverzichtbar, dass die Hochschule und ihre Studiengänge

über nachhaltige und umfassende Konzepte zum Umgang mit Diversität, zur Geschlechtergerechtigkeit 

und zur Unterstützung von Studierenden in besonderen Lebenslagen verfügen und dass diese auch in 

den einzelnen Studiengängen umgesetzt werden. Welche Arten der Diversität dabei fokussiert werden, 

ist von der Hochschule darzulegen. § 15 legt fest, dass diese Anforderungen in der Begutachtung zu 

überprüfen sind.“

Jasmin Usainov, Dez. 1 – Hochschulmonitoring und Qualitätssicherung13 16.09.2025
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Herausforderungen in der Akkreditierungspraxis

• Oftmals elaborierte Konzepte aus Hochschulebene, die konkrete Umsetzung auf 

Studiengangsebene wird selten beschrieben und bewertet.

• Kriterium benennt keine festen Indikatoren bzgl. der Güte von Konzepten

• teilweise generische Texte in Akkreditierungsberichten, die kaum eine tiefe Auseinandersetzung 

erkennen lassen

• einige Diversitydimensionen werden wenig adressiert; enges Diversityverständnis

• Potenzialperspektive von Diversity wird in Akkreditierungsberichten selten sichtbar

• in der Praxis werden selten Auflagen und wenige Empfehlungen ausgesprochen

Jasmin Usainov, Dez. 1 – Hochschulmonitoring und Qualitätssicherung14 16.09.2025
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Herausforderungen in der Akkreditierungspraxis

• hohe Abhängigkeit von den jeweiligen Gutachter:innen, welches Gewicht dieses Kriterium erhält

• Gleichstellungsbeauftragte und Beauftragte für Studierende mit Behinderung sind selten in die 

Studiengangsentwicklung einbezogen. Sie sind nicht in Begehungen oder Akkreditierungen 

einbezogen.

• Wie divers und sensibilisiert sind die Gruppen der Gutachter:innen und jeweiligen 

Entscheidungsinstanzen?

Jasmin Usainov, Dez. 1 – Hochschulmonitoring und Qualitätssicherung15 16.09.2025
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Ansätze für Gutachter:innen

• peer review heißt Macht der Gutachterinnen und Gutachter, insbes. bei Empfehlungen

• offene reflexive Fragen stellen:

• Welches Diversityverständnis haben die Studiengangsverantwortlichen? 

• Gibt es Ziele? Welche spezifischen Herausforderungen und unterrepräsentierte Gruppen gibt es in 

diesem Studiengang? 

• Welche Maßnahmen werden ergriffen? Werden diese evaluiert? Wie wird mit Kennzahlen 

umgegangen? 

• Wo bleibt die Institution in der Entwicklung in Bezug auf Diversity stehen und warum?

Jasmin Usainov, Dez. 1 – Hochschulmonitoring und Qualitätssicherung16 16.09.2025
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Ansätze für Gutachter:innen

• Leitfaden der Informations- und Beratungsstelle Studium und Behinderung (IBS) des Deutschen 

Studentenwerkes für die Gutachter/innen der Akkreditierungsagenturen (2014)

• Wie wird die Praxis bzgl. Nachteilsausgleich gelebt? (vs. nur auf dem Papier definiert)

• Welcher Behinderungsbegriff liegt dem NTA zugrunde; wer ist anspruchsberechtigt? 

• Wird transparent über die Möglichkeit des NTA und die Verfahren diesbzgl. Informiert?

• Sind die Nachteilsregelungen öffentlich einsehbar?

• Sehen die Auswahlverfahren der Hochschule Nachteilsausgleichsregelungen vor?

• Wird die Praxis bzgl. Nachteilsausgleich in der Qualitätssicherung evaluiert?

Jasmin Usainov, Dez. 1 – Hochschulmonitoring und Qualitätssicherung17 16.09.2025

https://www.studierendenwerke.de/fileadmin/user_upload/leitfaden_akkreditierung_ibs_2014_1.pdf
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Ansätze für Gutachter:innen

• Können Studierende mit studienerschwerenden Beeinträchtigungen Anpassungen im Studienverlauf

vornehmen (bspw. individuelle Teilzeit)?

• Berücksichtigung besonderer Belange bei der Gestaltung von Praktika und Auslandsaufenthalten

• Berücksichtigung beim Zugang zu teilnahmebegrenzten Lehrveranstaltungen?

• Können zeitabhängige Prüfungen für Erholungspausen unterbrochen werden?

• Können die Zeiträume zwischen den Prüfungen verlängert werden? Können Prüftermine 

mitbestimmt werden?

• Gibt es eine regelmäßige Anwesenheitspflicht und können Studierende davon befreit werden?

Jasmin Usainov, Dez. 1 – Hochschulmonitoring und Qualitätssicherung18 16.09.2025
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Ansätze für Gutachter:innen

• Werden Beauftragte und Berater:innen in die Gewährung von Nachteilsausgleichen und deren 

Umsetzungsgestaltung einbezogen?

• Inwiefern werden diese Personen bei der Qualitätssicherung von Studium und Lehre beteiligt?

• Welche Kompetenzen und Ressourcen haben die Beauftragten? Sind diese ausreichend?

• Sind die Studiendokumente und Studieninformationen barrierefrei?

• Gibt es hochschuldidaktische Angebote zur Erstellung von barrierefreien Lehrmaterialien?

• Gibt es Angebote zur Sensibilisierung der Hochschulmitglieder für die Belange der Studierenden mit 

Behinderung und chronischen Erkrankungen?
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Diskussion

• Wie sehen wir den Umsetzungsstand bzgl. Gleichstellung und Diversity in der Akkreditierungspraxis?

• Welche Fragen werden bereits gestellt und beantwortet? Was läuft bereits gut?

• Wo sehen wir Lücken oder Hürden?

• Was brauchen wir?

• Wie kann das GNW einen Beitrag leisten?

Jasmin Usainov, Dez. 1 – Hochschulmonitoring und Qualitätssicherung20 16.09.2025
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Verweise
• Die Studierendenbefragung in Deutschland: 22. Sozialerhebung

Die wirtschaftliche und soziale Lage der Studierenden in Deutschland 2021, BMBF/DSW/DZHW, 2023

• Die Studierendenbefragung in Deutschland: best 3; Studieren mit einer gesundheitlichen Beeinträchtigung BMBF/ 

DSW/DZHW, 2023

• Berücksichtigung der Belange von Studierenden mit Behinderung bei der Akkreditierung von Studiengängen und 

der Systemakkreditierung, Ein Leitfaden der Informations- und Beratungsstelle Studium und Behinderung (IBS) des 

Deutschen Studentenwerkes für die Gutachter/innen der Akkreditierungsagenturen, 2014

• Geschlechtergerechte Akkreditierung und Qualitätssicherung – eine Handreichung/ Analysen, 

Handlungsempfehlungen & Gender Curricula, Netzwerk Frauen- und Geschlechterforschung NRW, 2012

Jasmin Usainov, Dez. 1 – Hochschulmonitoring und Qualitätssicherung21 16.09.2025

https://www.dzhw.eu/pdf/ab_20/Soz22_Hauptbericht.pdf
https://www.studierendenwerke.de/fileadmin/user_upload/Publikationen/beeintraechtigt_studieren_2021.pdf
https://www.studierendenwerke.de/fileadmin/user_upload/leitfaden_akkreditierung_ibs_2014_1.pdf
https://www.gender-curricula.com/fileadmin/media/media-fgf/download/publikationen/Studie-14_Geschlechtergerechte_Akkreditierung_2.pdf
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